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Kreuzungsmittelpunkt,
St2253, Abschnitt 300, KM 3,050

Wasserleitung DN600
FWF

Haltebucht 1

Zuwegung

Zuwegung

Zuwegung

Sichtdreieck, Anfahrtssicht
Abstand Fahrbahrand: 3 m
Schenkellänge: 200 (vzul = 100 km/h)

Ab hier
Ausbau mit wassergebundener Decke
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Bauwerk  BW 01
Unterführung Kalkgraben
Ersatz der best. Verohrung DN1000

Bau-km  0+301.07
KrW = 67.23 gon LW = 1.00 m
LH ≥ 0.65 m KH = 0.20 m
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Einleitstelle 1
Weiterführend zum Kalkgraben

Entwässerungsabschnitt
Bau km: 0+000 - 0+300

Einleitstelle 2
Kalkgraben

Entwässerungsabschnitt
Bau km: 0+300 - 0+860

Regenklärbecken 1
Ausführung:  Nassbecken mit Dauerstau

Fläche Dauerstau: 8 m²
Q15,n=1: 21 l/s

Regenrückhaltebecken 1
Ausführung: offenes Becken in Erdbauweise

Verf: 48 m³
Vvor: 60 m³
Freibord: 0,50 m
QDr: 3 l/s

Regenklärbecken 2
Ausführung:  Nassbecken mit Dauerstau

Fläche Dauerstau: 10 m²
Q15,n=1: 28 l/s

Regenrückhaltebecken 2
Ausführung: offenes Becken in Erdbauweise

Verf: 64 m³
Vvor: 80 m³
Freibord: 0,50 m
QDr: 4 l/s
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Lageplan 1
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Zeichenerklärung:

Straßenplanung:

Tiefpunkt    Hochpunkt

Graben mit Fließrichtung

Einschnittböschung n=1:1,5

Grünweg

Fahrbahn Asphalt
mit Achse und Fahrbahneinteilung

Bankett
Dammböschung n=1:1,5

Wassergebundene Decke

Haltebucht (Ausbau mit Wassergebundener Decke)
Ausrundungsanfang bzw. -ende

40.000 m
+1.250 %

20.000 m

-2.500 %

H = 500 m
km = 0+040.000

Neigungsbrechpunkt
mit Angabe 
von Station,

Ausrundungshalbmesser,
Längsneigung
und
Abstand zum 
nächsten
Neigungsbrechpunkt

vorhandene Gräben

Gelände / Topografie:

Haupthöhenlinie 1 m Raster

Entwässerungsplanung

2.5% Straßenneigung in %

Bankett

Regellungsverzeichnis:

Nr. im Regelverzeichnis1

vorhandene Versorgungseinrichtungen:

S: SohlhöheS: 447.07

Haltung Regenwasserkanal
mit Angabe Durchmesser

 DN300

FWF-Leitung

110-kV Freileitung Deutsche Bahn
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